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Organisationsentwicklung eines Familienverbands von drei Betrieben

Zwei Küchenstudios und eine Tischlerei 
werden von verschiedenen Familienmitglie-
dern an zwei verschiedenen Standorten ge-
führt. Beide Küchenstudios arbeiten eng mit 
dem Tischlerbetrieb zusammen. Im organi-
satorischen Alltag kommt es immer wieder 
zu unterschiedlichen Sichtweisen in der 
Auslegung von Qualitätsansprüchen bei der 
Auftragsabwicklung. Auch ist nicht ganz 
klar, wie die drei Betriebe organisatorisch 
zueinander aufgestellt sind. 
 
In der Beratung des Stammbetriebs wurde 
deutlich, dass Themen des Qualitätsmana-
gements wie die Aufbau- und Ablauforgani-
sation geklärt und transparent für alle darge-
stellt werden müssen. 
 
In einem Workshop zum Thema Aufbauor-
ganisation konnte ein Impuls zur Weiterent-
wicklung der Zusammenarbeit gesetzt wer-
den. In zwei weiteren Workshops sollten die 
jeweiligen Organigramme der Unternehmen 
und ein gemeinsames Organigramm erstellt 
werden. Über das gemeinsame Organi-
gramm sollten die Funktionen, Ansprech-
partner und Kommunikationsbeziehungen 
visualisiert werden. 
 
Im ersten Workshop entwarfen die drei Un-
ternehmen ihr aktuelles Organigramm. Es 
wurde schnell deutlich, dass die Beziehun-
gen, Verantwortlichkeiten und Prozesse bei 
der gemeinsamen Auftragsabwicklung nicht 
klar waren. Als Ergebnis wurde festgehal-
ten, dass es notwendig ist, die Prozesse in 
den drei Betrieben gesondert aufzunehmen, 
da das Organigramm nicht losgelöst von 
den Prozessen erstellt werden kann. 
 
 
 
 
 

Mit den Geschäftsführern wurde vereinbart, 
dass ein freier Berater der BWHM den wei-
teren Beratungsprozess übernimmt. Im Jahr 
2020 soll mittels Interviews der Mitarbeiter 
die Ist-Situation aufgenommen werden. Mit-
tels eines Fragebogens sollen Informatio-
nen zur Darstellung der Prozesse erlangt 
werden. Darüber hinaus werden auch Infor-
mationen gesammelt, aus denen Stellenbe-
schreibungen, Geschäftsverteilungsplan 
und Qualifikationsmatrizen erstellt werden 
können. 
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